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— aus den Gewehr -Schiefsfcharten der beiden Bureau -Räume — übernehmen . Da aber diefe Gebäude¬

gruppe wohl fchwerlich jemals das Ziel eines offenen Angriffes fein wird , fo dienen die Vertheidigungs -

einrichtungen hier in erfter Linie dazu , den Charakter des Bauwerkes zum Ausdruck zu bringen .

Zwifchen zwei Cafernen -Coloffen von je 865 m Länge und 22 m Höhe bis zum Hauptgefims der

Mittelbauten durfte das Wachgebäude nicht zu kleine Abmeffungen erhalten . Man vereinigte daher fehr

paffend mit ihm verfchiedene Verwaltungs - und Wohnräurae . So befinden fich im Erdgefchofs , aufser der

Wachflube mit Waffenhalle , einem kleinen Gemach für den Unteroffizier vom Schliefsen , 8 Arreflzellen ,

2 Treppenfluren und Gängen etc . , auch die Commando -Bureaus zweier Infanterie -Regimenter . Man kam

dadurch auf 84,74 m Frontlänge ; auch forgte man , durch Herflellung von Obergefchoflen , für eine genügende

Höhenentwickelung (13 m bis Hauplgefims -Oberkante des Mittelbaues ) .
In den Obergefchoflen der Flügelbauten befinden fleh die Wohnungen zweier Cafernen -Infpectoren ; in

demjenigen des Mittelbaues ifl die Bibliothek der 23 . Infanterie -

Diviflon aufgeftellt . Die Baukoflen betrugen rund 95300 Mark .

Zur vollftändigen Beftreichung eines vierteili¬
gen Gebäudes find eigentlich zwei Streichwerke an
zwei einander diagonal gegenüber liegenden Ecken
nothwendig und genügend . Der Symmetrie wegen
wird man aber gewöhnlich auch die beiden anderen
Ecken mit folchen verfehen oder auch nur die

Ecken der Hauptfront und die Mitte der hinteren Seite , wie die fchematifche Ab¬

bildung Fig . 624 andeutet . In folchen Fällen ift in den neben einander liegenden
flankirenden Vorfprüngen die Richtung der Schiefsfeharten fo zu regeln , dafs fich
die Befatzungen nicht aus Unachtfamkeit gegenfeitig befchiefsen können .

Fig . 624 .
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545. Sehr bald nach Errichtung der flehenden Heere wurde man auf die Noth -

wendigkeit hingewiefen , für den regelmäfsigen Nachfchub an Offizieren durch be-
VerfcHedenheit. rufsmäfsige Vorbildung junger Leute Sorge zu tragen . Es entftanden in Folge

deffen in allen civilifirten Staaten Anftalten verfchiedenfter Organifation und unter
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